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Alles Lob gehört Alläh, al-Qauwi 1 und al-Matin 2 , Segen und 
Frieden seien auf dem Propheten der mit dem Schwert als eine 
Barmherzigkeit für alle Welten gesandt worden ist. 

fortfahrend, 
Alläh ta c älä sagte: 

"Als dein Herr den Engeln eingab: „Gewiss, Ich bin mit euch. 
So festigt diejenigen, die glauben! Ich werde in die Herzen 
derer, die Kuffar sind, Schrecken werfen. So schlagt oberhalb 
der Nacken und schlagt von ihnen jeden Finger ab!" 3 

Das Lob gebührt Alläh, der Sein Versprechen erfüllte, Seine 
Diener befestigte, Seine Soldaten den Sieg gewährte und die 
Rawäfid alleine besiegte. 



1. 

2. 
3. 



Eigen Namen von Allah 
Eigen Namen von Alläh 
AnfSl 12 



Das Lob gebührt Allah, der ihre Herzen und ihre Füße in 
Schrecken versetzte. 

Das Lob gebührt Alläh, der ihre Waffen, Ausrüstungen, 
Fahrzeuge und Gelder für die Mugähidin zur Ganimah 
machte. 

Vielleicht steht die Welt Heute den Siegen des Islamischen 
Staates im Irak und der Levante sprachlos gegenüber. Die 
Feinde und die Unterstützer fragen sich mit Verwunderung 
und Verwirrung: 

Wer unterstützt den Staat? 

Wer steht den Staat bei? 

Was ist seine Finanzierungsquelle? 

Woher kommen seine Waffen? 

Wer plant für ihn? 

Was ist das Geheimnis seines Bestehens, wo alle ihn 
den Krieg erklärt haben? 

So solltet ihr die Wahrheit erfahren: 

Wahrlich, der Staat hat ohne Alläh weder Macht noch Kraft. 



Der Staat siegte nicht durch seine Anzahl, Ausrüstung, Waffen 
oder Gelder. Vielmehr siegt der Staat durch Alläh's Güte und 
durch seine c Aqidah, an deren Mauern alle Subuhät 4 zerstört 
und alle Beschuldigungen entblößt wurden. 

Der Staat siegt durch den Imän seiner Soldaten an Alläh's 
Sieg. 



Diejenigen, zu denen die Menschen sagten: „Die Menschen 
haben (sich) bereits gegen euch versammelt; darum fürchtet 
sie!" - Doch da mehrte das (nur) ihren Imän und sie sagten: 
„Unsere Genüge ist Alläh, und wie trefflich ist der 
Sachwalter!" So kehrten sie mit einer Gunst von Alläh und 
einer Huld zurück, ohne dass ihnen etwas Böses widerfahren 
war. Sie folgten Alläh's Wohlgefallen, und Alläh ist voll 
großer Huld" 5 

Der Staat siegt durch die Wahrhaftigkeit seiner Soldaten. 




4. Scheinargumente 

5. Äl c Imrän 173 - 174 




„Jene, die, wenn Wir ihnen eine Macht auf der Erde verleihen, 
das Gebet verrichten und die Abgabe entrichten, das Rechte 
gebieten und das Verwerfliche verbieten. Und Alläh gehört 
das Ende der Angelegenheiten" 6 

Der Staat siegt durch die Aufopferungen seiner Soldaten und 
Söhne. 



„Diejenigen, die auf Allah und dem Gesandten hörten, 
nachdem ihnen eine Wunde zugefügt worden war" 7 

Die Wunden hielten sie nicht auf, die Hausdurchsuchungen 
schüchterten sie nicht ein, die Gefängnisse veränderten sie 
nicht, sie kümmerten sich nicht, um die Tötung, Vertreibung, 
die geringe Anzahl und im Stich gelassen zu werden. Sie 
geduldeten sich über den Hunger, die Knappheit und die Not 
für Jahre, Monate und Tagen. 



6. Al-Hagg 41 

7. Äl- c Imrän 172 




Sie blieben standhaft, geduldeten sich und geduldeten sich, in 
den Gefängnissen, in den Häusern, unter der Erde, in den 
Bergen, in den Tälern, in der Wüste und was denkt ihr was die 
Wüste ist? 

In der Leere und in der Hitze. 

Der Staat siegt, weil er wie sein Amir Abü c Umar -möge Alläh 
mit ihm barmherzig sein- sagte: „Er siegt, weil er aus den 
Körperteilen der Suhadah aufgebaut, durch ihr Blut gegossen 
wurde und in ihm der Markt von al-Gannah eröffnet wurde. 

Er siegt, weil die Unterstützung Alläh 's zum Erfolg in diesem 
Gihäd deutlicher ist als die Sonne in der Mitte des Himmels. 

Er siegt, weil er nicht durch ein Haräm Einkommen oder 
entstellten Manhag beschmutzt wurde. 

Er siegt, durch die Wahrhaftigkeit der Anführer, welche ihr 
Blut aufopferten und die Wahrhaftigkeit der Soldaten, welche 
ihn mit ihren eigenen Händen errichteten. 

So denken wir über sie und Alläh kennt sie am besten. 



Er siegt, weil er die Einheit der Mugahidin und der Zuflucht- 
sort der Unterdrückten ist. 

Er siegt, weil der Islam angefangen hat aufzusteigen und sich 
zu erhöhen, die Wolke fängt sich an aufzulösen und der Kufr 
wird untergehen und sich entblößen. 

Er siegt, weil er die Du c ä 3 des Unterdrückten, die Tränen der 
Trauernden, der Schrei der Gefangenen und die Hoffnung der 
Waisen ist. 

Er siegt, weil der Kufr mit all seinen Religionen und Gruppen 
sich gegen ihm versammelt hat und jeder Besitzer von Nei- 
gung, Bid c ah und Feigheit angefangen hat ihn zu 
verunglimpfen, so vergewisserten wir uns über die 
Wahrhaftigkeit des Zieles und die Richtigkeit des Weges. 

Er siegt, weil wir uns gewiss sind, dass Alläh niemals die 
Herzen der unterdrückten Muwahidin brechen und niemals 
das ungerechte Volk Schadenfreude über uns haben lassen 
wird. 

Er siegt, weil Alläh der Erhabene es in seiner eindeutigen 
Offenbarung versprach und sagte: 




„Allah hat denjenigen von euch, die glauben und rechtschaf- 
fene Werke tun, versprochen, dass Er sie ganz gewiss als 
Statthalter auf der Erde einsetzen wird, so wie Er diejenigen, 
die vor ihnen waren, als Statthalter einsetzte, dass Er für sie 
ihrer Religion, der Er für sie zugestimmt hat, ganz gewiss eine 
feste Stellung verleihen wird, und dass Er ihnen nach ihrer 
Angst (,in der sie gelebt haben,) statt dessen ganz gewiss 
Sicherheit gewähren wird. Sie dienen Mir und gesellen Mir 
nichts bei. Wer aber danach ungläubig ist, jene sind die 
(wahren) Frevler." 8 

Dies ist die Wahrheit! 

So, o ihr Soldaten des Staates, o Söhne des Staates, o Unter- 
stützer des Staates überall: Erinnert euch immer und wisset, 
dass dieser Sieg und jeder Sieg von Alläh kommt, durch Alläh 
's Güte und Huld über euch alleine. Euer Staat hat weder 
Macht noch Kraft, außer durch Alläh. 



8. Al-Nür 55 



So erinnert euch immer an eure Schwäche und geringe Macht. 
Seid bescheiden gegenüber Alläh und seid nicht hochmütig 
gegenüber Seinen Dienern! 



Wehe euch, wehe euch, dass euch die Selbstgefälligkeit und 
Einbildung trifft. 

Lernt von den ehemaligen Lektionen, denn Alläh (Gepriesen 
und Erhaben ist Er), gewährte Seinen Soldaten keinen Sieg 
und die Selbstgefälligkeit oder Einbildung kam zu ihnen, 
außer, dass dem eine Strafe, Niederlage und große Heim- 
suchung folgte. 



Alläh der Erhabene sagte: „Ist es nicht (so), dass als euch ein 
Unglück traf, obwohl ihr (den Feind) mit einem zweimal so 
großen getroffen hattet, ihr sagtet: „Woher kommt das?" Sag: 
Es kommt von euch selbst. Gewiss, Allah hat zu allem die 
Macht." 9 



^L*^ «oll Jtf 






9. Äl- c Imrän 165 



Der Erhabene sagte auch: 

"Was dich an Gutem trifft, ist von Alläh, und was dich an 
Bösem trifft, ist von dir selbst" 10 

Und der Erhabene sagte: 

„und auch am Tag von Hunain, als eure große Zahl euch 
gefiel, euch aber nichts nutzte. Die Erde wurde euch eng bei 
all ihrer Weite. Hierauf kehrtet ihr den Rücken (zur Flucht)." 11 
So vermehrt das Sagen von: „La haula wa la quwata ilä billäh 
(keine Macht noch Kraft, außer durch Alläh)" sowie die Lossa- 
gung von eurer Macht und Kraft zu Alläh 's Macht und Kraft. 

Erneuert eure Absichten und vertraut immer auf Alläh. 

Wehe euch, dass ihr eingebildet werdet durch dem, was Alläh 
euch gewährte und sodass ihr leichtsinnig gegenüber eurem 
Feind werdet, so dass er die Oberhand über euch erlangt! 



10. Al-Nisä' 79 

11. Al-Taubah 25 



Wehe euch, dass euch dies gefällt, was Alläh euch erbeuten 
ließ von Flugzeugen, Panzern, Panzerfahrzeuge, Hummers, 
Artillerie, Waffen, Munition und Ausrüstung, denn nicht 
dadurch wird euch der Sieg gewährt. 

So nimmt Alläh zur Hilfe und nicht sie und vertraut auf Alläh 
und nicht auf sie. 

Und wenn ihr in ein Dorf einmarschiert, dann senkt eure 
Köpfe, dies ist die Sunnah eures Propheten sallä-llähu c alayhi 
wa sallama. Prahlt nicht und gibt nicht an, 



„denn Allah liebt niemanden, der eingebildet und prahlerisch 

ist" 12 

Nimmt die Taubah von dem an, der die Taubah will, haltet 
euch zurück von dem, der sich von euch zurückhält, vergebt 
euren Leuten der Ahl-us-Sunnah und verzeiht euren Stämmen, 
dies ist die Sunnah eures Propheten sallä-llähu c alayhi wa 
sallama bei der Erlangung der Macht. 




12. Luqman 18 



„sie sollen verzeihen und vergeben. Liebt ihr es nicht, dass 
Alläh euch vergibt?" 13 

Und erinnert euch: das tausend Kufrar irrtümlich (dem Tod) 
entkommen, ist uns lieber, als dass ein Muslim irrtümlich 
getötet wird. 

Wehe euch vor der Dunyah, denn sie hat für euch ihre Tore 
geöffnet und kommt zu euch, so soll sie euch weder täuschen 
noch verführen. 

Geht weiter in eurem Gihäd 

„und was bei Alläh ist, ist besser und bestehender" 14 

Die Jagdlöwen haben am Tage der Schlacht, das Ausgebeutete 
und nicht die Beute als Ziel (Gedicht) 



13. Al-Nür 22 

14. Al-Qassas 60 



Marschiert zum Treffen mit eurem Herrn, werdet nicht durch 
den Sieg verführt, werdet nicht leichtsinnig gegenüber eurem 
Feind, wo Alläh euch die Oberhand über sie gewährt hat. So 
setzt euren Zug fort, denn die Schlacht hat ihren Höhepunkt 
noch nicht erreicht, denn dies wird erst in Baghdad und 
Karbala sein. 

So bindet eure (Sprengstoff-) Gürtel und bereitet euch vor, 
bereitet euch vor! 

An dieser Stelle vergessen wir nicht den Soldaten des Staates, 
seinen Söhnen und Unterstützer überall die Nachricht zu 
überbringen über das Märtyrertum eines Helden von den 
Helden des islamischen Staates, ein Anführer von seinen 
Anführern, ein Merkmal von seinen Merkmalen und ein Imäm 
von seinen A 3 immah: c Adnän Ismä c il Nagm Abü c Abd-ur-Rah- 
man al-Biläwi al-Anbäri. 

O Herr lasse ihm die Gärten seine Wohnstätte sein und lasse 
uns die Heimsuchung geduldig ertragen. 

Mit der Lobpreisung, der schönen Geduld und Zufriedenheit, 
lasset uns die Bestimmung ertragen und weiterziehen. 
(Gedicht) 



Wir denken über ihn und Alläh kennt ihn am besten. Er war 
von den ersten im Gihäd gegen die Kreuzzügler auf dem 
Boden der zwei Flüsse. Wenn ihr an „al-Ansär" 15 denkt, dann 
zählt ihn zu den älteren, erfahrenen und besten. Und wenn ihr 
„al-Tauhid wa-l-Gihäd" 16 erwähnt, dann zählt ihn von den 
Gründern. Und wenn ihr den islamischen Staat erwähnt, dann 
zählt ihn von jenen, welche seine Säulen befestigten und von 
den großen Anführern war. 

Und wenn ihr die Geschichte erwähnt, so zählt ihn von den 
Mugähidin, Eroberer und Helden. Und wenn ihr die Leute des 
Mutes, Güte und Männlichkeit erwähnt, dann ist er von ihnen. 

Er möge Alläh mit ihm barmherzig sein hatte die Erniedrigung 
für seinen Din nicht akzeptiert, geduldig, hart, mutig, große 
Moral die über den Berg schwebt, ein Zorn für die Munäfiqin 
und Murtaddin. Wenn er in einem Ort ankommt, schweigen, 
verstecken und versagen sie. Ein stolz für die Muwahidin und 
Mugähidin. Wenn sie ihn sahen, erfreuten sie sich, fühlten 
sich wohl und waren beruhigt. 



15. Al-Ansär al-Isläm eine Gruppe die gegen die Amerikaner kämpften, doch mit der 
Zeit ihren Manhag änderte, sich spaltete, sehr wenige Operationen macht und nur 
noch eine sehr geringe Anzahl an Männer hat. 

16. Al-Tauhid wa-l-Gihäd war die Gruppe von Abü Mus'ab al-Zarqäwi welche Bay'ah 
zu al-Qä'idah gab. 



Ich kannte ihn als einen, der Nachts im Gebet stand und am 
Tag fastete und den Gihäd ausübte. Ich schaute niemals zu 
ihm, außer dass ich Stolz, Ehre und Männlichkeit sah. Und 
sprach nicht mit ihm, außer dass ich von ihm den Tauhid 
sowie al-Walä 3 wa-l-barä 3 hörte. 

Sayh Abü Musäb lies sich bei ihm nieder, so war er der beste 
Ansäri für den besten Muhägir. So blieb er mit ihm ca. drei 
Jahre, nahm von seiner c Aqidah, trank seinen Manhag und 
war seine rechte Hand, bis Alläh ihn mit der Gefangenschaft 
bei den Kreuzzüglern prüfte. So blieb er in der Schule Yüsuf's 
einige Jahre, welche er mit dem Studieren des Wissens ver- 
brachte. Er lies das Studieren des Wissens kein Tag. Er las den 
Qur 3 än mit den 10 Lesarten und lernte ihn auswendig, so war 
er ein Hafiz. Ebenso las er die Bücher des Tafsir und Sirah und 
studierte die Grammatik, Hadit und Usül-ul-Fiqh. 

Seine starke Disziplin beim studieren des Wissens hinderte ihn 
nicht daran, sich um die Angelegenheiten seiner Brüder zu 
kümmern, so war er der Amir im Gefängnis. 

Er leitete seine Brüder, löste ihre Probleme und stellte sich vor 
die Leuten der Falschheit und den Abgewichenen mit ihren 
Listen. 



Dann gewährte ihn Alläh -gepriesen und erhaben ist Er- die 
Güte und er kam aus dem Gefängnis raus, in einer harten Zeit 
für den Staat, vor ca. zwei Jahren, wo er das Sari c ah Wissen 
mit dem militärischen Wissen vereinte. 

Er kam raus durstig danach auf die Feinde Allahs zu treffen. 
So arbeitete er Tag und Nachts als allgemeiner Leiter. Er reiste 
zwischen den Provinzen, plante für die Schlachten und leitete 
die Angriffe. Er zündete den Kampf an und wandelte den Irak 
zu einem Feuer für die Rawäfid und Murtaddin. 

Er war durch Alläh 's Güte der Planer und Leiter der letzten 
Schlachten in Anbar, Ninawa und Salahuddin und der Kopf 
dieser letzten Eroberungen und Siege. 

Möge Alläh mit dir barmherzig sein o Abü c Abd-ur-Rahman, 
und deine Wohnstätte das höchste Firdaus sein lassen und 
dich mit den Propheten, Wahrhaftigen, Suhadä 3 und Frommen 
auferstehen lassen und diese sind die schönsten Gefährten. 

Was al-BIläwI betrifft, so erlangte er die Sahadah, die er sich 
immer wünschte und nach der er strebte, so denken wir über 
ihn und Alläh kennt ihn am besten. 



Was euch aber betrifft o Soldaten des islamischen Staates, so 
geht weiter auf den Weg von Abü c Abd-al-Rahman! 

Krempelt die Ärmel der Ernsthaftigkeit hoch! 

Verzichtet nicht auf eine Handbreite, welches ihr befreit habt 
und die Rawäfid sollen ihn kein zweites mal betreten, außer 
über eure Leichen und Körperteile! 

Marschiert nach Baghdad des al-Rasid 17 , denn darin haben wir 
eine Rechnung zu begleichen. 

Greift sie Morgens vor ihren Toren an! 

Lasst sie nicht atmen und seid euch gewiss über Alläh's Sieg, 
solange ihr Ihn fürchtet. Denn die Rawäfid sind eine (von 
Alläh) im Stich gelassene Ummah! Bewahre Alläh, dass Er 
ihnen den Sieg über euch gewährt, wo sie Musiikün, Diener 
von Menschen und Steinen sind! 



17. Harun al-Rasid war der Halif von 786 bis 809 



Letztlich: Dies ist eine Nachricht an den Narren der Räfidah 
Nüri 18 : „Was hast du mit deinen Leuten (die Räfidah) gemacht, 
du kleiner Narr? Und keiner ist ein größerer Narr als du, 
außer wer mit dir als Präsident und Anführer zufrieden war. 
Du bleibst ein Unterwäscheverkäufer. Was mischst du dich in 
die Politik und militärische Führung ein? Du hast für deinen 
Volk eine historische Chance für die Kontrolle vom Irak ver- 
loren gehen lassen und die Räfidah werden dich verfluchen, 
solange sie existieren! Richtig, zwischen uns ist eine „Beigle- 
ichung einer Rechnung" 19 , du hast die Wahrheit gesprochen 
und du bist der Lügner. Eine schwere und lange Rechnung. 
Doch die Begleichung der Rechnung wird nicht in Samerra 
oder in Baghdad sein, sondern in der beschmutzten Kerbala 
und Najaf 20 des Sirk. Und wartet ab, den wir warten auf euch." 



„Und Allah ist in Seiner Angelegenheit überlegen. Aber die 
meisten Menschen wissen nicht." 21 



18. Ministerpräsident vom Irak 

19. Der narr Nun gab seine Operationen gegen Ahl-us-Sunnah den Namen: 
„Begleichung einer Rechnung." „Und Allah lässt Seinen Befehl durchsetzen, doch die 
meisten Menschen wissen es nicht" 

20. Kerbala und Najaf sind heilige Städte der Räfidah im Süd-Irak 

21. Yüsuf 21 




Der offizielle Sprecher des Islamischen Staates im Irak und der 
Levante 

Sayh Abü Muhammad al c Adnäni al-Sämi 



Anleitung zur DMG Umschrift für das arabische Alphabet 



Arabisch 


DMG 


Beschreibung 


1 


VA 


Kehlkopfverschlusslaut 


LJ 


B 


wie ein deutsches /b/ 


Ci 


T 


wie ein deutsches /t/ 


Cl 


T 


wie ein stimmloses englisches /th/ in „think" 


E 


G 


(dsek-Laut) fast wie ein englisches /)/ in „jungle 


C 


H 


entspricht in etwa einem scharfen, „gehechelten deutschen /h/ 


t 


H 


kräftigere (härtere, rauhere) Artikulation als ein deutscher Achlaut 


j 


D 


wjp pin Hpiirsnhp*; an Hpn 7ähnpn pphilrlprp«; /H/ hpisniplswpisp in 

VVltl tllll ^tl_. LLLO^.ll^-O , Oll UtZll £_it.Ll 11 1^-11 Ktl UllUtl Ltl J / U/ , Utll JjJltll J VV t löt III 

„Dame" 


j 


D 


wie stimmhaftes englisches /th/ in „this" 


j 


R 


stimmhafter, gerollter Zungenspitzen-/r/-Laut 


j 


Z 


fast wie ein stimmhaftes deutsches /s/ 




S 


fast wie ein scharfes, stimmloses deutsches /s/ 


LH 


S 


wie ein deutsches /sch/, jedoch ohne Lippen-rundung 




s 


emphatisches /s/ 


o= 


p 


emphatisches /d/ 


Ja 


T 


emphatisches /t/ 




z 


emphatisches /z/ 




c 


Reibelaut mit Vokalqualität /a/, /i/, /u/ 
(stimmhafte Entsprechung zu h) 


e 


G 


ähnelt in gewisser Weise einem deutschen nicht gerollten Zäpfchen-/ 
r/ 




F 


wie ein deutsches /f/ 


i 


Q 


stimmloser Fortis-Verschlusslaut 




K 


fast wie ein deutsches /k/ 



J 


L 


stimmhafter Seitenlaut 


? 


M 


wie ein deutsches /m/ 


6 


N 


wie ein deutsches /n/ 


0 


H 


kräftiger artikuliert als ein deutsches /h/ 


3 


w/u/O 


(wie ein englisches /w/ in „water"), (fast wie deutsches /u/ in „wun- 
derbar"), (fast wie deutsches /u/ in „Krug") 


iS 


i/y/i 


wie ein deutsches unsilbisches /i/ [i] in „Podium" 



